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Auswirkungen des geplanten Ausbaus der Schwachhauser Heerstraße im Abschnitt
Bismarckstraße bis Hollerallee auf die Verkehrsbelastung der Richard-Boljahn-Allee
im Stadtteil Vahr

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Böhrnsen, sehr geehrte Damen und Herren,

in seiner Sitzung am 20. Juni 2006 hat sich der Beirat Vahr mit der im Betreff genannten
Thematik befasst. Zu Beginn der Beratung wurden die Beiratsmitglieder sowie die anwe-
sende Öffentlichkeit über das Schreiben der Baubehörde vom 13.ÖG.2OO6 in Kenntnis ge-
setzt und wunschgemäß darauf hingewiesen, dass durch den geplanten Ausbau der
Schwachhauser Heerstraße eine maßgebende verkehrliche Belastung der Richard-
Boljahn-Allee nicht zu erwarten sein soll.

In der anschließenden Aussprache, in der angesichts der im Planfeststellungsverfahren für
den Faff der Ausbauvariante zu enuartenden sinkenden Verkehrsbelastung die Notwen-
digkeit des geplanten Ausbaus verschiedentlich in Frage gestellt worden wär, fassten die
Beiratsmitglieder schließlich mehrheitlich (9/5/0-Ja/Nein/Enthaltung-Stimmen) den folgen-
den Beschluss:

"Der Beirat Vahr sieht keine Notwendigkeit eines vierspurigen Ausbaus der Schwachhau-
ser Heerstraße zwischen Hollerallee und Concordia-Tunnel (Bismarckstraße) .
Sfaffdessen wird befürchtet, dass durch den Ausbau die Kfz-Belastung auf der Kurfürsten-
allee/ Richard-Boliahn-Allee steigt und damit verbunden der Schadstoffausstoß und die
Lärmbelastung.
Die Kurfürstenallee/ Richard-Boliahn-Altee fühtt durch ein Wohngebiet und es sind alp
Anstrengungen zu unternehmen, die die Erhaltung eines lebenswerten Wohnquartiers si-
cherstellen."

Wir übersenden lhnen den Beschluss mit der Bitte um Berücksichtigung in der weiteren
politischen Diskussion sowie zur Information.

Mit freundlichen Grüßen
In Vertretung
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